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DiversitätsZeichen 

Wo Vielfalt ist, ist Leben. 

Ein Blick in die Natur zeigt: 

Monokulturen gedeihen 

langfristig schlechter als 

gemischte Ökosysteme. 

Das, was Biodiversität für 

Flora und Fauna ist, sind 

andere Formen der Ver-

schiedenheit für uns Men-

schen: Ob Neurodiversität 

(= verschiedene Funktions-

weisen unserer Gehirne), 

soziale/ethnische Diversität 

(= verschiedene Herkünfte) oder sexuelle Diversität (= ver-

schiedene Identitäten, Lebensformen und sexuelle Orientie-

rungen): Diversität bereichert uns, weitet den je eigenen 

Horizont und sorgt für Gerechtigkeit und Kommunikation. 

Wer Diversität bekämpft, bekämpft letztlich das Leben selbst. 

Im Gedenken an alle Betroffenen des Anschlags auf den CSD 

letzte Woche in Berlin und an alle, die wegen ihrer Andersar-

tigkeit an den Rand gedrängt, diskriminiert und verfolgt wer-

den, bete ich: 

Gott, 

Schöpfer unserer schillernden Welt, 

du hast uns nach deinem Bild geschaffen,  

jede und jeder von uns einzigartig.  

In den vielfältigen Kräften dieser Welt 

wirkst Du selbst alles in allem.  

Du offenbarst Dich in unserem Leben, 

in unserer Art zu denken, zu glauben, zu lieben.  

Sende uns deinen Geist,  

damit wir die Angst vor dem Fremden verlieren, 

einander verstehen und voneinander lernen. 

Bleib bei uns, 

wenn wir darunter leiden, „anders“ zu sein 

und stärke in uns den Mut, 

unsere Einzigartigkeit zu leben. 

Lass uns alle freundliche Gäste sein  

in dem bunten Garten des Lebens, 

den Du uns geschenkt 

und zur Pflege anvertraut hast. 

Amen. 

 

Anke Jarzina 
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Falls Ihnen dieses Mitteilungsblatt weitergeleitet wurde und Sie es selbst regelmäßig per Mail 
oder Post beziehen möchten, lassen Sie sich im Pfarrbüro auf unsere Verteilerliste setzen. 

Wir freuen uns auch über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche. 
Telefon: 0611 890439-0                          Mail: st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 
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SpendenZeichen 

LiturgieZeichen    
19. Sonntag im Jahreskreis 

Vorabendmessen am 08. August 2026 

18:00 Uhr St. Josef (P. Joy); St. Hedwig (Pfr. Albert Kaboré) 

Sonntagsmessen/Wortgottesfeiern am 09. August 2026 

09:30 Uhr St. Peter und Paul (P. Joy ); Herz Jesu (Pfr. Albert Kaboré)  

11:00 Uhr Mariä Heimsuchung (Kpl. Schuh); St. Marien (Pfr. Ginter)  

11:15 Uhr  St. Klara (Fr. Klitzka) Wort-Gottes-Feier 

12:00 Uhr St. Kilian (P. Kristijan) kroatische Gemeinde 

Handynummer für Krankensalbung: 0177-4110753 (Dienstag bis Sonntag, 9-16 Uhr) 

3.500 Euro für africa action 

Die Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul Wiesba-

den unterstützt den Freundeskreis Wiesbaden der africa ac-

tion / Deutschland e.V. mit einer Spende in Höhe von 

3.526,16 Euro. Der Betrag stammt aus zwei Sammelaktio-

nen am Kirchort Herz Jesu und kommt dem Projekt 

„Verhütung von Blindheit und Augenkrankheiten in Afrika“ 

zugute. 

Der Freundeskreis Wiesbaden setzt sich für die Bekämpfung 

und Verhütung von Blindheit und Augenkrankheiten ein. Im 

Mittelpunkt stehen augenmedizinische und inklusive Projek-

te in den Sahel-Ländern Burkina Faso, Mali und Niger: Augen-

kliniken und Augenstationen werden unterstützt, ebenso 

Sozialzentren für blinde Menschen und ihre Angehörigen. 

Besonders wichtig ist dabei die Aus- und Weiterbildung ein-

heimischer Fachkräfte, damit Hilfe dauerhaft vor Ort wirken 

kann. 

Gegründet wurde der Freundeskreis 1999 durch Pfarrer Wer-

ner Bardenhewer — angestoßen durch die Bitte eines le-

benslänglich Inhaftierten, Wege zu finden, blinden Menschen 

in Afrika zu helfen. 

Die Arbeit geschieht ehrenamtlich, transparent und in direk-

ter Partnerschaft mit den Verantwortlichen vor Ort. So wird 

aus einer Spende konkrete Hilfe — und neue Hoffnung. 

Weitere Informationen: https://www.africa-action.de/der-
freundeskreis-wiesbaden/ 
 

Horst Daubner, Gemeindeleitung Kirchort Herz Jesu, und Dr. 
Johannes Gottwald, Verwaltungsrat PuP, übergeben den 
Spendenscheck an Dr. Alexander Coridass, Vorstand der afri-
ca action / Deutschland e.V. 
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